
Verfahrensrecht @

Notwendige Verteidigung wegen
drohender Gesamtstrafenbildung
StPO 5 140 Abs. 2

Drohen dem Angeklagten in mehreren Parallelverfahren
Strafen, die letztlich gesamtstrafenfähig sind und deren
Summe voraussichtlich eine Höhe erreicht, welche das
Merkmal der >Schwere der Tata i.S.d. S l4O StpO be-
gründet, ist die Verteidigung in jedem Verfahren not-
wendig. (amtl. Leitsatz)

OLG Naumburg, Urt. v. 22.05.2013 - 2 Ss 65/13

Aus den Gründen: Dem Angekl. war gem. $ 140 Abs. 2
SIPO wegen der ogshv/6ss der Tan ein Verreidiger beizu-
ordnen. Nach zutreffender Auffassung ist jedenfalls eine
Straferwartung von I J. Freiheitsstrafie in der Regel Anlass
zur Beiordnung eines Verteidigers (Meyer-Gofnr, SIPO,
55. Aufl., Rn. 23 zu S 140). Die Grenz.e fiirdie Strafenvar-
tung gilt auch, wenn sie ,nuru wegen eincr zu erwartenden
Gesamrstrafenbildung erreicht wird. Die hier verhängte
Strafe ist im Falle ihrer Rechtskraft mit der wegen der Tat
vom Juli 20ll zu erwartenden Strafe, deren Rechtskraft vo-
rausgeseer, gesamrstrafenPihig. Im Verfahren vor dem Ju-
gendschöffengericht hat der Angekl., wie sich aus dem Bei-
ordnungsbeschluss v. 19.07.2012 ergibr, bereits wegen der
ihm don zur Last gelegten Tat eine Freiheirsstrafe zur erwar-
ten, die die Beiordnung eines Pflichweneidigers wegen der
,Schwere der Taro gem. g 140 Abs. 2 SIPO gebieter. Jene
Strafe wird - rechtskräftige Verurceilung in beiden Verfah-
ren vorausgesetzt - durch Gesamutrafenbildung mir der
Strafe aus hiesigem Verfahren noch höher. Bei dir Beunei-
lung der Schwere der Tar i.S.d. S 140 Abs. 2 SIPO ist stets
zu berücksichtigen, ob gegen den Besch. auch weitere Ver-
fahren anh:ingig sind, hinsichtlich derer eine Gesamtstrafen-
bildung in Betracht kommr (OLG Hamm, StV 2004, 586;
KK-Laufbatte,6. Aufl., Rn. 2l zu g 140). Daraus folgt:
Drohen dem Angekl. in mehreren Parallelverfahren Srrafen,
die lerztlich gesamtsrafenfähig sind und deren Summe vo-
raussichdich eine Höhe erreichr, welche das Merkmal der
,Schwere der Tarn i.S.d. S 140 SIPO begründet, isr die Ver-
teidigung in jedem Ver&hren norwendig. Anderenfalls
hinge cs von bloßen Zufdlligkeicen, nämlich der Frage, ob
die Verfahren verbunden werden oder nicht, ab, ob dem
Angekl. cin Veneidiger beizuordnen ist.

Mitgeteilr von RA Jen-Robet Funch, Braunschweig.
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